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Herren Kreisliga A Gr.3

SV Nabern IV : TTF Neckartenzlingen V 
Samstag, 14.10.2023, 15:30 Uhr

1:9-Niederlage für die TTF Neckartenzlingen V beim SV 
Nabern IV

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr.3 traf der SV Nabern IV am Samstag, den 14. Oktober im 3.
Saisonspiel auf die TTF Neckartenzlingen V. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:13 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Necdet Mantar. Erstaunlich war, dass der SV Nabern IV diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Feger / Hölzel konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Staisch / Wahlicht beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Doppel
zwischen Krohmer / Sigler und Thimm / Stoll endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die
Gastgeber. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Mantar / Lesch ihr Match gegen
Kocak / Kümmerle noch mit 10:12, 8:11, 11:6, 11:8, 11:7. Was eine Aufholjagd! Die Anzeigetafel
zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Necdet Mantar hatte seinen
Gegner Claus Stoll beim deutlichen 11:4, 11:5, 11:6 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Julian Krohmer den Gastspieler Peter
Thimm in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim
Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Völlig
ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Jürgen Feger gegen Volker Wahlicht nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:4, 8:11, 11:4, 11:6 nicht verloren. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Lukas Sigler eine Niederlage in vier Sätzen gegen Maximilian Staisch kassierte.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Silas Hölzel beim 11:
9, 9:11, 11:6, 11:6 gegen Vincent Kümmerle doch überlegen. Obwohl Ben Lesch fast aussichtslos
mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Koray Kocak zurück ins Match und gewann die
Partie noch im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Völlig
überlegen agierte Lesch hierbei im vierten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Beim Stand von 8:1
gingen die Spitzenspieler des SV Nabern IV und der TTF Neckartenzlingen V in die Box.
Anlaufschwierigkeiten musste Necdet Mantar zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.10.2023 gegen den
TSV Jesingen, während die TTF Neckartenzlingen V am 28.10.2023 gegen den TSV Wendlingen IV
antritt.

 Statistik:
 SV Nabern IV

Doppel: Feger / Hölzel 1:0, Krohmer / Sigler 1:0, Mantar / Lesch 1:0 
Einzel: N. Mantar 2:0, J. Krohmer 1:0, J. Feger 1:0, L. Sigler 0:1, S. Hölzel 1:0, B. Lesch 1:0 

 TTF Neckartenzlingen V
Doppel: Thimm / Stoll 0:1, Staisch / Wahlicht 0:1, Kocak / Kümmerle 0:1 
Einzel: P. Thimm 0:2, C. Stoll 0:1, M. Staisch 1:0, V. Wahlicht 0:1, K. Kocak 0:1, V. Kümmerle 0:1
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